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Separatismus – Europa vor dem Zerfall? 
Die Bedeutung von Nation und Region am Beispiel Kataloniens 
 

Vortrag und Diskussion im Haus der Kultur (Arsenalstraße 8, 19053 Schwerin) 

am  Mittwoch, 25. April 2018, um 17 Uhr. 
 

Die Lage um den Streit der Abspaltung Kataloniens vom spanischen Staat spitzt sich weiterhin zu 

und bringt die EU zunehmend in Bedrängnis - ignoriert sie die Unabhängigkeitsbestrebungen oder 

mischt sie sich in den Konflikt ein? Beides ist bedenklich. Dabei geht es für die EU um viel. Rütteln 
Separationsbewegungen an den Grundfesten der europäischen Idee oder sind sie gar ein erster 

Schritt zur Überwindung des Nationalstaates?  

Nicht zuletzt durch die Verhaftung des ehemaligen katalanischen Regionalpräsidenten Carles 

Puigdemont in Deutschland rückt der katalanische Separatismus auch in Deutschland wieder in den 

medialen Fokus. 
 

Der Vortrag von Dr. Jörg Mose zeichnet am Beispiel Kataloniens die Konstruktion nationaler 

Identität nach und zeigt die Entwicklung von Argumentationen auf, die im aktuellen Konflikt um 

die Unabhängigkeit Kataloniens genutzt werden. Diskutieren Sie mit! 
 

Dr. Jörg Mose studierte Geographie und Politikwissenschaft in Münster und Barcelona und wurde 

zum Thema „Katalonien zwischen Separatismus und Transnationalisierung“ promoviert. 
 

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei. Ein Anmeldung erleichtert uns die Organisation.  
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